
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 57 (1931)

Heft: 29

Illustration: Tradition

Autor: Nef, Jakob

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


33p

Tradition4' Ne-nai die schöne Sache chame nid opfere!"

Dienst am Kunden
Was die Bayern doch für nette,

höfliche, gefällige Menschen sind, habe
ich erst kürzlich wieder erfahren.

Ich hatte auf einem kleinen Postamt

eine lagernde Geldsendung
abzuholen. Achtzig Mark Mitarbeiterhonorar.

Der Schalterbeamte zählte

aufeinenSchlag
guteKur und [[hörte Ferien

IM HOTEL LATTMANN
BAD RAGAZ

mir den gesamten Betrag in
funkelnagelneuen Silberstücken hin. Meine
Geldbörse hätte den Reichtum nie zu
fassen vermocht

Da beugte ich mich zum Schalter
nieder und nahm ein bisschen
benommen weil ich auf einen An-
schnautzer gefasst war den Anlauf

zu der Bitte: «Ach, könnte ich
vielleicht Papier haben?»

Aber kein Anschnautzer kam. Im
Gegenteil! Nur eine Sekunde stutzte
er. Dann blitzte ein Funke menschlichen

Mitgefühls in seinen Augen.
Beflissen kramte er in seiner Schreib¬

tischlade. Sein Gesicht bekam einen
ratlosen, bekümmerten Ausdruck

Und er beugte sich ganz nahe zu
mir vor. So nahe, dass nicht einmal
mein Hintermann ein Wort hätte
verstehen können. Und flüsterte diskret:

«Därf's a a Zeitung sein, Herr
Doktor?» f. r.

LYONER Poulet u. Fisch-
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^e-nai àiv sodàe Savue ename nià ontere!"

Vî«i»»î ain Iì»intit n
Vi/as 6ie Lavern clocb kür nette,

böklicbe, gekällige Nenscben sincl, babe
icb erst kürzlicb wiecler erkabren.

Icb batte ant einem kleinen Lost-
amt eine lagernde Lelclsenclung ab-
zubolen. ^cbtzig svlark Mitarbeiter-
bonorar. Der 8cbalterbeamte zäblte

aufeinen 8elilag
r/ulötturunä sàônefssisn
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lZ^on^k^l

mir clen gesamten öetrag in kunkel-
nagelneuen Lilberstücken bin. ^eine
Oelclbörse bätte clen Leicbtum nie Zu
lassen vermocbt

Da beugte icb micb zum Lcbalter
niecler uncl nabm ein bisscben be-

nommen weil icb auk einen ^.n-
scbnautzer gekasst war àen Anlaut

zu cler Litte: «^.cb, könnte icb
vielleicbt ?avier baben?»

^ber kein ^nscbnautzer kam. Im
(Gegenteil! iVur eine Lekuncle stutzte
er. Dann blitzte ein Lunke menscbli-
cben jVliigekübls in seinen Zeugen, öe-
llissen kramte er in seiner Lcbreib-

tiscblacle, 8ein (iesicbt bekam einen
ratlosen, bekümmerten ^usclruck

Lncl er beugte sicb ganz nabe ZU

mir vor. 80 nabe, class nicbt einmal
mein Hintermann ein Vi/ort bätte ver-
sieben können, l^ncl tlüsterte cliskret:

«Därk's a a Leitung sein, Herr
Doktor?» i--. k.
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